
 

 

Am 13. April 2026 , 15.30 Uhr fand 
anlässlich eines Antrags der 
Bundestagsfraktion Die Linke eine 
öffentliche Anhörung des 
Ausschusses für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat zum Thema 
Tierschutzgesetz 

Antrag Die Linke: Ein 
Tierschutzgesetz, das Tiere wirksam 
schützt


Youtube-Quelle: https://youtu.be/RDLkoojY1fk?si=-RiloEhhDxqcSrbP


Nachfolgend liste ich die Timecodes zu Stellen mit besonders interessanten Themen auf: 

18:00: Frau Dr. Nora Hammer (Bundesverband Rind und Schwein e. V.)

"Der Antrag vermittelt den Eindruck, als stünden wirtschaftliche Interessen grundsätzlich im 
Widerspruch zum Tierschutz. Das greift zu kurz, denn ohne wirtschaftlich tragfähige Betriebe […] 
gibt es keine Tierhaltung in Deutschland und damit auch keine Möglichkeit, hohe 
Tierschutzstandards überhaupt umzusetzen."


29:40 Schwanzbeißen


34:20 Videoüberwachung 1:02:30 


35:30 Verbandsklagerecht


38:10 Tierwohl und Wirtschaftlichkeit


39:45 Dokumentationsaufwand


40:30 Transportzeiten


55:25 Stallbrände


59:10 Tiertransporte (Transportzeiten > 4 Stunden unvermeidbar)


1:03:30 Videoüberwachung (Dr. Nora Hammer vom Bundesverband Rind und Schwein e. V.: 
Mitarbeiterschutz; Vier-Augen-Prinzip: Schlachthof mit Amtsveterinär)


1:05:40 Tierzucht im Zusammenhang mit Tiergesundheit und Tierwohl: Eignung 
symptomorientierter Vorgaben zur Abbildung der komplexen Anforderungen im Bereich 
Nutztierhaltung und Zucht von Nutztieren


1:08:46 Welche Investitionen zur Abschaffung der Anbindehaltung sind notwendig? Mindestens 
10 Jahre Übergangsfrist. 8-15 Milliarden €


https://youtu.be/RDLkoojY1fk?si=-RiloEhhDxqcSrbP


1:12:40 Hesse: "Je höher die Haltungsstufe beim Schwein, desto höher der Erkrankungsgrad der 
inneren Organe. Das kann ich fachlich begründen und belegen."


1:14:00 Haltungsstufe 1 als optimale Haltung


1:16:14 Fehlentwicklungen in der Schweinezüchtung (Hesse: keine größere züchterische 
Probleme)


1:27:00 Zoe Mayer: Frage zu öffentlicher Bereitstellung der Videoüberwachung des Kehlschnitts 
und der CO2-Betäubung.


1:31:00 Beispiele für Qualzuchten in der Landwirtschaft: Antwort von Rüdiger Jürgensen von "Vier 
Pfoten" (§11b TschG verbietet Qualzuchten)


1:33:55 Ist ökonomische Effizienz ein hinreichender Grund für Schmerzen, Leiden, Schäden? 
(Jürgensen)


1:34:40 Einschätzung Tiertransporte (Jürgensen)


Schriftliche Stellungnahme Dr. Hesse:

https://www.bundestag.de/resource/blob/1158180/01_Stellg_Dr-Dirk-Hesse.pdf


